
 

Kurzinfo Die Vier Jahreszeiten gemeinnützige GmbH. 

 

 

Wir sind eine Trägereinrichtung der Ktn. Behindertenhilfe und arbeiten im Rahmen des Ktn. 

Chancengleichheitsgesetzes. Eine Tagsatzfinanzierung ist vom Amt der Kärntner Landesregierung 

sichergestellt. Zusätzliche Einnahmen erhalten wir in Form von Spenden und Förderungen. 

Wir blicken zurück auf jahrzehntelange Erfahrungen (Vereinsgründung 1996) und arbeiten an 

insgesamt 6 Standorten und bezogen bereits vor 27 Jahren schon eine Vorreiterrolle. (Wernberg seit 

2000, Steinfeld seit 2006, Lieserbrücke seit 2008, Landskron seit 2008 und Winklern seit 2009, 

Firmenzentrale in Villach/Stadt) Mit 44 Mitarbeiter:innen (2 in der Verwaltung in Villach, 34 in der 

Betreuung in den Standorten und 8 Reinigung und Busdienst) werden 51 Klient:innen begleitet und 

betreut. Wir sind eine Tagesstruktureinrichtung (Öffnungszeiten Mo.-Fr. 8:00 – 16:00) und bieten 

fähigkeitsorientierte Beschäftigung an (FOB). Freie Plätze gibt es in Steinfeld und in Winklern. 

Zielgruppe und Kurzkonzept: 
Zielgruppe sind Menschen mit hohen Hilfe- und Förderbedarf, welche auf Unterstützung im Alltag 

angewiesen sind.  

Wir orientieren uns nach den Fähigkeiten und nicht nach den Defiziten. 

Einen großen Stellenwert in der Arbeit hat die Erwachsenenbildung. Sie gibt Gelegenheit, die 
Wahrnehmung für die eigene Persson und andere Menschen zu sensibilisieren, die eigenen 
Umweltbedingungen kritisch zu betrachten und Selbstbehauptungstendenzen zu stärken. 

Ein pädagogischer Schwerpunkt unserer Arbeit setzt eine ganzheitliche Betrachtung des Menschen 
mit Beeinträchtigung voraus, wobei auch die Natur und ihr Veränderungsprozess ein wichtiger 
Ansatzpunkt ist. Dieser Grundgedanke war ausschlaggebend für unseren Vereinsnamen. 

Unser Ziel ist im Sinne des inklusiven Gedankens die Unterstützung und Begleitung der von uns zu 
begleitenden Menschen, sowie das Hinführen zu mehr Selbständigkeit, Minderung von Abhängigkeit, 
Aneignung neuer Kompetenzen in allen Lebensbereichen, Mobilisierung möglichst vieler Ressourcen 
und vieles mehr. 

Ein wichtiger Aspekt in unserer Arbeit ist auch die Gewährleistung, dass Menschen mit 
Beeinträchtigung alle Grundwerte menschlichen Lebens so normal wie möglich erleben können und 
dazu jene Unterstützung erhalten, die sie brauchen und haben wollen. 

Sozial-integrative Programme sollen Hemmschwellen in der Begegnung minimieren, um so ein 
gegenseitiges Kennenlernen zu erreichen. 

Unsere Aufgabe ist begleitend und mitwirkend. Das heißt wir unterstützen, fördern und begleiten. 
Wir arbeiten aktiv als Mitglied in der Gruppe mit. Wir ziehen uns aber auch zurück, um den Männern 
und Frauen die Möglichkeit zu geben, auch ohne Unterstützung arbeiten. 

 

 


